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Eine professionelle Bestandesaufnahme schafft Klarheit.
Die Stiftung Hotelerbe Schweiz und die Friends of Swiss Historic Hotels bieten gemeinsam mit  
den Fachleuten von docuteam, spezialisiert auf analoge und digitale Archive, eine Bestandesaufnahme 
direkt im Hotel an. Innerhalb von maximal neun Stunden werden vorhandene Unterlagen und Objekte 
gesichtet und grob erfasst.

02	 Das Ergebnis

•	 ein Überblick über den vorhandenen Bestand
•	 eine fachliche Einschätzung seiner historischen Bedeutung
•	 Hinweise auf besonders interessante und erhaltenswerte Fundstücke
•	 Ideen, wie sich die Entdeckungen für die Geschichte, Vermittlung und Kommunikation 
	 des Hotels nutzen lassen

03	 Für welche Hotels eignet sich das Angebot?

Das Angebot richtet sich an alle Swiss Historic Hotels: an Häuser, die sich bisher noch wenig  
mit ihren historischen Beständen beschäftigt haben und einen unkomplizierten Einstieg suchen,  
ebenso wie an Hotels, die bereits ein Archiv führen und von einer zusätzlichen fachlichen  
Aussensicht profitieren möchten.

04	 Kostenlos – gegen Kost und Logis

Dank der Unterstützung durch Innotour und die Stiftung Hotelerbe Schweiz ist die 
Bestandesaufnahme kostenlos. Das Hotel übernimmt lediglich Kost und Logis – inklusive einer  
Übernachtung – für die Fachperson.

Voraussetzung sind gut zugängliche Bestände und eine kompetente Ansprechperson 
vor Ort. Habt ihr Interesse an diesem Angebot oder weitere Fragen? 
Dann meldet euch bei thomas.gander@living-history.ch.
Das Angebot ist begrenzt – es gilt der Eingang der Interessenbekundung.

01	 Bestandesaufnahme

Alte Gästebücher und Fotografien. Historische Speise- und Weinkarten, Baupläne, Prospekte und  
Gepäcketiketten. Briefe berühmter Gäste, frühere Zimmerpreise, altes Geschirr oder Uniformen …

In Kellern, Estrichen, Schränken und Nebenräumen historischer Hotels finden sich oft überraschende 
Zeugnisse der eigenen Geschichte. Doch was ist tatsächlich vorhanden? Was davon ist besonders 
oder erhaltenswert? Und was lässt sich daraus machen?


